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Di E * r eren eee 
aus den über die Sitzungen des Central⸗Bü rger⸗Ausſchuſſes für 
den Netzdiſtrikt 2e. aufgenommenen Protokollen. 
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a Protokoll t vom 20. April. 
1 Ger gender Reg. Rath. Crüger.) J 
| Dir Pedell verlieft den Entwurf einer Aufforderung. an die Kreis⸗ Comites, wegen einer 
allgemeinen Volksbewaffnung mit dem hiefigen Central Comité in eine gemeinſame Berathung zu 
treten. 
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Dieſer Entwurf wird angenommen, der | Tag zur Berathung auf den 14. Mal b. feſtgeſetzt 
und demgemäß beſchloſſen, die qu. Aufforderung an die einzelnen Kreisbehörden ergehen zu laſſen. 


Protokoll vom 31. April. 2 

1. Dir. Pedell, als bisheriger Eurator der Kaſſe des Central⸗ Birger Anlöſchyſſoo legt eine 
Verhandlung v. 28. April c. vor, wonach der baare Beſtand der Kaſſe 434 Rtlr. 12 Sg. 
beträgt. Innerhalb 8 Tage ſoll eine vollſtändige Rechnungslegung durch den Rendanten 
H. Jacobi und den Controleur, Muͤhlenbaumeiſter Wulff erfolgen über ſämmtliche, theils 
an den Buchhaͤndler Fiſcher, theils unmittelbar an die Kaſſe erfolgte Zahlungen und die 
damit beſtrittenen Ausgaben. 

2. Es wird beſchloſſen, die bisherigen Deptiten des Bentral- Bünket: Ausſchuſſs, Wehmer 

und Kinze, aus Berlin zurückzuberufen, weil ihre perſönliche Anweſenheit daſelbſt dem 
Ausſchuſſe nicht mehr nöthig erſcheint. 

3. Zur Erläuterung und reſp. Umänderung der — des Protokolls ad 4. 28. April 
wird feſtgeſetzt: 

a. daß an der angeführten Stelle nicht die Ab cht des Genttat Bürger⸗Ausſchuſſes genesen 

ſei, das qu. Schreiben an den Pabſt in ſeinem Namen zu erlaſſen, ſondern nur die durch 

N Veröffentlichung deſſelben erforderlichen Koſten aus der Ausſchußkaſſe zu beſtreiten; 

b. daß man auch den letztern Beſchluß kaſſiren müſſe, weil die qu. Adreſſe nach nochmaliger 
Erwägung wenigſtens für die Zwecke des Central⸗ Burger. Ausſchuſſes keine praktiſche Be⸗ 
deutung habe. 2 

4. Wird mit Bezugnahme auf den Beschluß in er Verhandlung v. 28. ad punct. 2 feſtge⸗ 
ſetzt, daß das Staatsminiſterium zu bitten fei, die durch die Cab.⸗O. v. 26. April ange- 
kündigte Reorganiſation in einem Theile des Großherz Poſen bis zur wirklichen, voll⸗ 
ſtändigen Wiederherſtellung des Landfriedens zu beanſtanden. 

5. Auf den Antrag des ꝛc. Sehmsdoͤrf wird für zweckmäßig erachtet, den Central⸗Bürger⸗ 
Ausſchuß des Netzdiſtrikts in ſeiner bisherigen durch die C. -O. v. 26. April in 
der Hauptſache erledigten Tendenz aufzuheben, in . — deſſelben einen Verein zu 
gründen, deſſen Aufgabe fein ſoll! 

a. die Ordnung und Ruhe in all von den pelt Inſurgenten bedrohten baetlele 
des preußiſchen Staates wiederherzuſtellen; 

b. 1 8 deutſche Element in denſelben zu erhalten und immer mehr zu beleben; i 15 

0. die Einverleibung der ganzen Provinz Poſen hit den ng Staat mit dem deut⸗ 

ſchen Bunde zu vermitteln. 

6 Da nun die vorſtehende Aufgabe mit den e guſanmenfäll. 5 welche ſchon ſeilber 
eyon einzelnen Comités in Weſtpreußen, ſowie in den übrigen Theilen des Großherzogthums außer⸗ 
0 old. 285 be. verfolgt werden, ſo wird ferner für zweckmäßig erachtet, die betreffenden Co⸗ 


mités aufzufordern, ſic dem projektirten Vereine anzuſchließen und zur Gründung deſſelben ei in 


Bromberg zu einer gemeinſamen Berathung zuſammenzutreten. 
Demgemäß wird alſo beſchloſſen, auf einen in der nächſten Sitzung feſtzuſetzenden Lag eine 


ſolche Verathung für Bromberg auszuſchreiben. 
J. R. Eckert übernimmt die Einladung zu dem beabſt chtigten Verein zu Werfen und in 


der nächſten Sitzung vorzutragen. 


Bis zur erfolgten Gründung des Vereins ſoll der Central⸗ Bürger⸗Ausſchuß in ſeiner bis 


herigen Thätigkeit fortbeſtehen, jedoch ſeine Sitzung nicht täglich, ſondern zweimal in der Woche 
halten. Die eine Sitzung ſoll regelmäßig alle Sonntag, die zweite an einem jedesmal in der vor⸗ 
e Pot zu beſimmenden Tage gehalten werden. 1 
0 n Protokoll vom 2. Mai. 
R. ⸗R. Crüger verlieſt einen dem Central⸗Bürger⸗Ausſchuß von Schubin zugekommenen 
Bericht des ꝛc. v. Trescow über den Erfolg der Volksverſammlung, welcher der Berichterſtatter 
am 26. April in Poſen beigewohnt hatte f 
Es wird beſchloſſen: 
1. die nach Beendigung jener Volksverſammlung von dem dieſelbe dirigirenden Comité prokla · 
mirte Erklärung, wonach das Poſener deutſche Comits fortan für das Central⸗Comits des 


141778 5 4 
11 Ur j 4) 


ganzen Großherzogthums Poſen erachtet werden ſollte, obwohl die übrigen Comites um 


ihre Zuſtimmung nicht gefragt worden ſind, zu ignoriren und, um der guten Sache nicht zu 
ſchaden, das Poſener Comité nach wie vor von allen Maßregeln, welche vom hieſigen Aug: 
ſchuſſe getroffen werden, in 2 zu ſetzen, und ſo oft es Eee, erſcheint, zur Mit: 
wirkung aufzufordern. 

2. Eine Proklamation der deutſchen röm⸗kathol. Geiſlichkeit an das deutſche röm. kath. Volk, 
welche dieſelbe Tendenz wie das erzbiſchöfliche Schreiben vom 21. April, nämlich eine reli⸗ 
giöſe Aufregung der polniſchen Bevölkerung gegen die deutſche des Groß herzogthums zur 


weitern Verbreitung der jetzt ſchon beſtehenden Anarchie bezweckt, war dem Ausſchuß von 


unbekannter Hand in 1 gedruckten Exemplar zugekommen, und es wurde beſchloſſen, eine 

Abſchrift davon dem L. u. St.⸗G.⸗R. Simon in Frankfurt und eine zweite dem hieſigen 

Seminar⸗Dir. Grützmacher zuzufertigen, welcher der Seſſion beiwohnte und ſich verbind⸗ 

lich machte, für die angemeſſene Veröffentlichung der Proklamation Sorge au tragen Ein 
drittes Exemplar wurde den Deputirten nach Berlin zugeſandt. 4 

3. Soll, bevor der Central⸗ Bürger⸗ Ausſchuß in Folge der projektirten Recvuſtkucung dess elben 

ſich in ſeiner jetzigen Form auflöſt, eine ſpecielle Rechnungslegung über die ihm bisher zu⸗ 

gefloſſenen Geldmittel erfolgen und der auf den 14. Mai nach Bromberg eingeladenen Ver⸗ 

ſammlung zur öffentlichen Prüfung vorgelegt werden. 
Gleichzeitig ſoll über. die weitere Verwendung der um jene Zeit etwa ach ne ge 
benen Beftände weitere Beſtimmung eingeholt werden. 5 


| ur. Protokoll vom 3. Mai. 

K R Gert legt den Entwurf einer Einladung zur Conſtituirung des in der Sitzung vom 
30. April projektirten Vereins vor, welcher Augustine wird. Als Tag zur deren wird 
der 14. Mai feſtgeſetzt. f nal 

Die Einladung foll in 500 Exemplaren gedruckt und ih den erheblichſten Orten in Welt 
preußen und dem Großherzogthum Poſen verfandt werden. Um der qu. Verſammlung bei ihrer 
Berathung über die Grundſätze des neu zu ſtiftenden Vereins gewiſſe Anhaltspunkte zu gewähren, 
übernahmen J.⸗R. Eckert, RR. Hoffmann und Dir. Grützmacher, zu dieſem Behufe ein 
Programm zu entwerfen, worüber in der Sitzung am 6. Mai weitere e Berk gepflogen wer⸗ 
den en 4 


— 
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Gedruckt bei C. Sasse in Bromberg. x 


